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Kollektenempfehlung 

Im Düsseldorfer Psychosozialen Zentrum für Flüchtlinge und Folteropfer, das seit 20 Jahren besteht, geht es letztlich um die Umsetzung von Menschenrechten auf Grund biblischer Zeugnisse wie z. B. 3. Mose 19: 

„Wenn ein Fremdling bei euch wohnt, dann sollt ihr ihn nicht bedrücken. Er soll bei euch wohnen wie ein Einheimischer und du sollst ihn lieben wie dich selbst.“
Im Psychosozialen Zentrum geht es darum, dass Menschen aufgefangen werden, die vor oder während ihrer Flucht Gewalt erfahren haben, Entwurzelung der Heimat, Folter, Massaker, Vergewaltigung oder Konzentrationslager. Die an Leib und Seele verletzt sind. Die mit Gefühlen großer Angst, mit Kontrollverlust und Desorientierung, mit schweren Albträumen und Schuldgefühlen das Zentrum als eine ihrer Rettungsstationen erreichen.

Von einem fachlich ausgebildeten Team von Psychotherapeutinnen und Sozialarbeiterinnen werden pro Jahr über 300 Menschen aufgefangen, angehört und stabilisiert, um sie wieder in ein erträgliches Leben zurück zu führen.

Das Zentrum bleibt dringend auf Spenden und Kollekten angewiesen, da verständlicherweise Begleitung, Beratung und Therapie kostenlos für die Flüchtlinge sein muss.
Weitere Informationen über das PSZ bei windgasse@psz-duesseldorf.de
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